
 
Bericht aus der öffentlichen Sitzung des Ausschusses “Kinderbetreuung“ am 
19. Februar 2019 
 
Es waren 10 Zuhörerinnen und Zuhörer anwesend 
 
 
1) Kinderbetreuung; Änderung  

 
Die Verwaltung informierte, dass am 5. Februar 2019 im Rathaus eine 
Besprechung mit Vertretern der Bosch-Firmengruppe stattgefunden hatte, um das 
Ergebnis der Umfrage bei den Bosch-Mitarbeitern bezüglich des Wechsel auf eine 
Betreuungszeit von 6.00 Uhr bis 18.00 Uhr auf eine Betreuungszeit von 7.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr zu diskutieren. 
 
Im Gespräch wurde erläutert, dass die Zeit zwischen 6.00 und 7.00 Uhr nur sehr 
gering genutzt wird. Deshalb kann aus Sicht der Firmenvertreter die 
Betreuungszeit dahingehend geändert werden, dass für alle Bosch-Gruppen die 
Betreuung erst um 7.00 Uhr beginnt. Diese Regelung gilt ab 1. April 2019, 
vorbehaltlich der Zustimmung des Ausschusses. Es wäre eine Lösung, die schnell 
Auswirkungen auf die personellen Ressourcen hat. Eine Änderung des 
Kooperationsvertrags ist nicht erforderlich, da dieser eine Betreuung von 7.00 bis 
18.00 Uhr regelt. Die Betreuung ab 6.00 Uhr hatte sich aus der Übernahme der 
Betreuung der Kinder unter drei Jahren von „Kinder in Bewegung“ ergeben. 
 
Vor dem Hintergrund einer generellen Umstellung auf eine Betreuung von 11 
Stunden am Tag ist das Ergebnis der bisherigen Umfrage wohl nicht mehr 
realistisch. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, alle Bosch-Eltern bezüglich der Änderung ab 1. April 
2019 anzuschreiben und erneut zu fragen, wer auch mit einer Betreuungszeit bis 
17.00 Uhr auskommen würde. Wenn eine Gruppe/mehrere Gruppen auf die neue 
Betreuungszeit umgestellt werden können, soll dies ab 1. September 2019 
umgesetzt werden. 
 
Eine Gebühr für die Betreuung von 11 Stunden am Tag wird unter TOP 2 dieser 
Sitzung vorgeschlagen. 
 
Bereits seit einigen Monaten war absehbar, dass aus Kapazitätsgründen nicht alle 
auswärtigen Kinder, die drei Jahre alt werden, in der Gemeinde Abstatt weiter 
betreut werden können. Hierüber waren die Vertreter der Bosch-Firmengruppe 
informiert und hatten im Vorfeld grundsätzliche Regelungen hierzu getroffen 
(insbesondere Bevorzugung von Geschwisterkindern bei der Weiterbetreuung). 
Der Fall, dass auswärtige Kinder über drei Jahren in Abstatt nicht weiterbetreut 
werden können tritt im Mai 2019 zum ersten Mal ein.  
 
Es sind im Mai und Juni 2019 insgesamt fünf Kinder betroffen, deren Eltern bereits 
von der Verwaltung schriftlich informiert wurden. Ob weitere Kinder betroffen sein 
werden, hängt auch von der Personalentwicklung im pädagogischen Bereich ab. 
 
 



 
 
 
 
Angesprochen wurde auch die Reservierungsgebühr von derzeit 100 Euro, die mit 
der Kinderbetreuungsgebühr verrechnet wird. Die Verwaltung regt an, diese auf 
200 Euro zu erhöhen. 
 
In der Besprechung wurde auch geregelt, dass es künftig für Kinder von Bosch-
Mitarbeitern keine Teilzeitplätze mehr geben wird. Der letzte bestehende 
Teilzeitvertrag läuft zum 31. Juli 2019 aus. 
 
Alle Vordrucke (Interessentenliste usw.) werden entsprechend den Änderungen 
angepasst. 

 
Der Ausschuss beschloss, dass die Kinderbetreuung in allen Gruppen mit 
auswärtigen Bosch-Kindern ab dem 1. April 2019 ab 7.00 Uhr beginnen soll. Die 
Verwaltung wurde mit dem weiteren Verfahren und der Information der Eltern und 
der Abfrage bezüglich einer täglichen 10-Stunden-Betreuung ab dem 1. 
September 2019 beauftragt. 

 
Die Reservierungsgebühr wird ab dem 1. März 2019 auf 200 € erhöht. 

  
2) Kinderbetreuung; Gebühren 

 
Da unter dem vorigen Tagesordnungspunkt erläutert worden war, dass ab dem  
1. April 2019 eine Betreuung von 11 Stunden am Tag für die auswärtigen Bosch-
Kinder stattfinden soll, musste für diese Betreuungsform noch eine Gebühr 
festgesetzt werden. Der Ausschuss beschloss, dem Gemeinderat die folgende 
Beschlussfassung zu empfehlen: 
 
Gebührenübersicht 
Gebühren in Euro/Monat 
 

Betreuung 
11Stunden/Tag 

  
  

 Ab 
01.04.2019 

Kita u3 Kind aus Familie ohne weitere Kinder unter 18 Jahren 426,00 €  

 
Kind aus Familie mit 2 Kindern unter 18 Jahren 323,00 € 

 
Kind aus Familie mit 3 Kindern unter 18 Jahren  217,00 € 

 Kind aus Familie mit 4 oder mehr Kindern unter 18 Jahren 74,00 € 

 
+ Verpflegungspauschale 66,00 € 

 
+ nur PanaMa Windelpauschale 20,00 € 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

  

 

Bosch  
3 Tage u3 Kind aus Familie ohne weitere Kinder unter 18 Jahren 255,00 € 

 Kind aus Familie mit 2 Kindern unter 18 Jahren 194,00 € 

 Kind aus Familie mit 3 Kindern unter 18 Jahren  131,00 € 

 Kind aus Familie mit 4 oder mehr Kindern unter 18 Jahren 44,00 € 

 + Verpflegungspauschale 40,00 € 

 + nur PanaMa Windelpauschale 12,00 € 

   

  

 

  

 

Bosch  
2 Tage u3 Kind aus Familie ohne weitere Kinder unter 18 Jahren 171,00 € 

 Kind aus Familie mit 2 Kindern unter 18 Jahren 129,00 € 

 Kind aus Familie mit 3 Kindern unter 18 Jahren  86,00 € 

 Kind aus Familie mit 4 oder mehr Kindern unter 18 Jahren 30,00 € 

 + Verpflegungspauschale 26,00 € 

 + nur PanaMa Windelpauschale 8,00 € 

  

 

  

 

  

 

Kita ü3 Kind aus Familie ohne weitere Kinder unter 18 Jahren 213,00 € 

 
Kind aus Familie mit 2 Kindern unter 18 Jahren 162,00 € 

 
Kind aus Familie mit 3 Kindern unter 18 Jahren  109,00 € 

 Kind aus Familie mit 4 oder mehr Kindern unter 18 Jahren 37,00 € 

 
+ Verpflegungspauschale 66,00 € 

 
Gebührenänderungen vorbehalten.  

 
Der Gemeinderat wird voraussichtlich in der Sitzung vom 19. März 2019 den 
entsprechenden Beschluss fassen. 
 
 

3) Kita Hinter der Kirche; aktueller Stand 
 
Nach Beschluss der Gremien soll nach Fertigstellung der Kindertagesstätte 
„Ortsmitte“ in der Kindertagesstätte „Hinter der Kirche“ künftig nur noch Kinder im 
Alter von mehr als drei Jahren betreut werden. Die Verwaltung wurde beauftragt, 
eine entsprechende Betriebserlaubnis für die Ganztagesbetreuung von zwei 
Gruppen für Kinder im Alter von mehr als drei Jahren zu beantragen. 
 
Bezüglich der Ferienbetreuung für Grundschulkinder 2019 wurde der 
Ausschreibungstext für zwei Wochen in den Sommerferien und der Herbstferien 
bekanntgegeben. Im Übrigen wurde das Gremium informiert, dass eine 
Ferienbetreuung sowohl in den Faschingsferien als auch in beiden Wochen der 
Osterferien sowie in der zweiten Woche der Pfingstferien stattfindet. Für die erste 
Woche der Pfingstferien wurde die erforderliche Mindestanmeldezahl nicht 
erreicht, so dass in dieser Woche keine Ferienbetreuung stattfindet. 


